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Wer kann Mitglied sein? 

- Personen, 

- juristische Personen 

- Personengesellschaften, 

die sich für das wissenschaftliche Arbeiten 

unter Wasser in Lehre oder Forschung 

einsetzen oder die Ziele des Vereins im 

Besonderen unterstützen.

Vereinszweck

- die Konzipierung und Förderung des wissenschaftlichen Arbeitens 

unter Wasser durch Taucher in all seinen Aspekten,

- die Förderung und Anerkennung der Ausbildung, Weiterbildung und 

Methodenentwicklung in diesem Bereich

- Vertretung in nationalen und internationalen Gremien,

- die Zertifizierung und Brevetierung von Wissenschaftlern und 

entsprechenden Ausbildern in diesem Bereich, 

- die Bereitstellung und Weiterentwicklung der dafür notwendigen 

Regelwerke, 

- die Zusammenarbeit mit Universitäten, Hochschulen; 

Forschungseinrichtungen und den in diesem Bereich tätigen 

Organisationen,

- die Zusammenarbeit mit nationalen und internationalen Institutionen, 

die Wissenschaftler für das Arbeiten unter Wasser ausbilden und 

prüfen, 

- die Vertretung der Interessen von Personen, die in diesem Bereich 

ausbilden und wissenschaftlich unter Wasser arbeiten.

- eine entsprechende Qualitätskontrolle für die Einhaltung der 

Standards beim wissenschaftlichen Arbeiten unter Wasser.
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